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Kurzprotokoll, öffentlich 

Sitzung der Schulpflege Nr. 07/24-25 vom 18. März 2025 
 
 
 
Anzahl teilnehmende Lehrpersonen als Vertretung der Lehrerschaft an Schulpflegesitzungen – 
Anpassung Geschäftsordnung – gültig ab 01. August 2025 

 
Geltende Rechtslage 
§ 42 Abs. 6 des Volkschulgesetzes: Die Gemeindeordnung regelt die Teilnahme je einer Vertretung der 
Lehrpersonen und der Schulleitungen mit beratender Stimme an den Sitzungen der Schulpflege. 
 
Art. 26 Abs. 1 der Gemeindeordnung der Sekundarschulgemeinde Bonstetten, Kreisschulgemeinden 
Bonstetten, Stallikon, Wettswil a.A. vom 1.1.2021 besagt: An den Sitzungen der Schulpflege nehmen 
mindestens eine Schulleiterin bzw. ein Schulleiter und mindestens eine Lehrperson mit beratender Stimme 
teil * 2 Anmerkung des Gemeindeamtes des Kantons Zürich: Gemäss der ständigen Praxis des 
Regierungsrates muss die Zahl der Teilnehmenden an Sitzungen der Schulpflege objektiv bestimmbar sein 
(RRB Nm 1168/2015 und 201/2014. Nach RRB Nr. 1298/2020 Erw. 3b ist Art. 26 der GO dahingehend 
auszulegen, dass mit der Bezeichnung «mindestens ein» bzw. «mindestens eine» genau eine Schulleiterin 
oder ein Schulleiter und eine Lehrperson gemeint ist. 
Anmerkung: Der Regierungsrat hat in seinem Beschluss vom 20. Dezember 2020 die von den 
Stimmberechtigten der Sekundarschulgemeinde Bonstetten am 27. September 2020 beschlossene 
Gemeindeordnung im Sinne der Erwägung 3 und unter Vorbehalt von Dispositiv II genehmigt. Bei 
Erwägung 3 handelt es sich um die oben erwähnte Fussnote. 
 
Art. 3.2.4.1 der Geschäftsordnung der Sekundarschule Bonstetten vom 21. August 2023 besagt: An den 
Schulpflegesitzungen nehmen die gewählten Behördenmitglieder, die Operative Leitung und gemäss 
Gemeindeordnung vom 1.1.2021 eine Lehrperson als Vertretung der Lehrerschaft teil. Die Schulpflege 
kann die Anzahl Lehrpersonen auf zwei erhöhen. 
 
Erwägungen 
Als lex specialis ist das Volksschulgesetz übergeordnet, die Gemeindeordnung dient der Transparenz, 
somit kann die Geschäftsordnung bzw. die Schulpflege nicht andere Regeln geltend machen. Falls die 
Schulpflege die Anzahl Teilnehmenden an den Sitzungen ändern will, ist eine Anpassung der 
Gemeindeordnung samt Urnengang zwingend. 
Korrekt ist: An den Sitzungen der Schulpflege nehmen eine Schulleitungsperson, eine 
Betriebsleitungsperson und eine Lehrperson mit beratender Stimme teil. 
Einsparung der Zeitressourcen einer Lehrperson: 1x 40 h/ Jahr. 
 
Sachverhalt 
Die Schulpflege vollzieht die kantonalen Erlasse und Beschlüsse und nimmt die Aufsicht über 
Schulleitungen und Lehrpersonen wahr (§ 42 Abs. 1 und 3 lit. c des Volksschulgesetzes [VSG]). Im Rahmen 
ihrer Aufsichtsfunktion kommt der Schulpflege unter anderem die Aufgabe zu, eine einheitliche und 
rechtsgleiche Rechtsanwendung in Fach-, Personal- und Gemeindeangelegenheiten sicherzustellen.  
Die Ressortvorsteherin M. Wolfsgruber beantragt die Sicherstellung einer konformen Rechtsanwendung, 
gemäss Volksschulgesetz und Gemeindeordnung. Deshalb wird beantragt, die Anzahl der teilnehmenden 
Lehrpersonen auf eine Person zu reduzieren.  
Da das Anliegen Konsequenzen auf die Pensenplanung hat, die Entlassung einer Lehrperson und 
Umtriebe mit sich zieht, wird von einer sofortigen Umsetzung abgesehen. Die angepasste Regelung ist mit 
Wirkung per 1. August 2025 festzusetzen. 
 
Beschluss  
Die Sekundarschulpflege beschliesst:  
 
1. Dem Antrag des Ressorts Schülerbelange und Sonderpädagogik wird zugestimmt. 
2. In Anwendung des Volksschulgesetzes und der Gemeindeordnung nimmt eine Lehrperson als 

Vertretung der Lehrerschaft mit beratender Stimme an den Sitzungen der Schulpflege teil. 
3. Die Regelung ist ab dem 1. August 2025 gültig. 
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4. Die Schulleitung wird gebeten, den Entscheid in adäquater Form den Lehrpersonen mitzuteilen und 
dafür zu sorgen, dass eine Lehrperson ab Schuljahr 2025-26 für die Teilnahme an den Schulpflege-
Sitzungen gemäss Jahresplan bestimmt wird. 

5. Die Anpassung hat in der Geschäftsordnung zu erfolgen. 
 
 
Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Schulleitung 
b) Schulverwaltung, Irène Fuchs 
c) Michael Brugger und Caroline Cada, Federas Beratung AG 

 
 
 
Erweiterung der Unterschriftenregelung in der Geschäftsordnung 

 
Ausgangslage 
In der Geschäftsordnung, Abs. 2.16.9. ist die Unterschriftenregelung wie folgt festgehalten: 
 

Sekundarschulgemeinde: Zu zweit 
Präsidium, Leitung Schulverwaltung 

Ressort:  Zu zweit 
Ressortvorstand, Leitung Schulverwaltung 
Einzelunterschrift 
(Je nach Sachgeschäft) 

Operative Leitung (OL):  Zu zweit 
Schulleitung, Leitung Schulverwaltung oder Betriebsleitung 

Schulleitung (SL):  Einzelunterschrift 
Zuständige Schulleitungsperson  
(je nach Sachgeschäft)  

Leitung Schulverwaltung (LSV): Einzelunterschrift 
(je nach Sachgeschäft)  

Betriebsleitung (BL):  Einzelunterschrift 
(je nach Sachgeschäft)  

 
Erwägung 
Um Prozesse zu verschlanken, soll nach Möglichkeit mit Ressortbeschlüssen gearbeitet werden. Dies 
ermöglicht einen effizienteren und zügigeren Ablauf, als dies bei einer Beschlussfassung durch die 
Gesamtschulpflege der Fall ist. Das Sitzungsgefäss der Gesamtschulpflege wird dadurch entlastet. Für 
eine entsprechende Umsetzung muss die Unterschriftenregelung ergänzt werden. 
Ressortbeschlüsse werden im nächstmöglichen Schulpflege-Protokoll eingefügt und somit protokolliert. 
Das mitunterzeichnende OL-Mitglied leitet den Beschluss zu diesem Zweck weiter an die LSV. 
 
Gesetzliche Grundlagen: Gemeindegesetz (GG) des Kantons Zürich, § 44: Eine Behörde kann einzelnen 
Mitgliedern oder Ausschüssen aus ihrer Mitte Aufgaben zur selbständigen Erledigung übertragen und 
Gemeindeordnung der Sekundarschule Bonstetten, Art. 21. 
 
Antrag 
Erweiterung (siehe gelbe Markierung) der Unterschriftenregelung in der Geschäftsordnung festlegen. 
 

Sekundarschulgemeinde: Zu zweit 
Präsidium, Leitung Schulverwaltung 

Ressort:  Zu zweit 
Ressortvorstand, Leitung Schulverwaltung, Schulleitung oder 
Betriebsleitung 
Einzelunterschrift 
(Je nach Sachgeschäft) 

Operative Leitung (OL):  Zu zweit 
Schulleitung, Leitung Schulverwaltung oder Betriebsleitung 

Schulleitung (SL):  Einzelunterschrift 
Zuständige Schulleitungsperson  
(je nach Sachgeschäft)  
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Leitung Schulverwaltung (LSV): Einzelunterschrift 
(je nach Sachgeschäft)  

Betriebsleitung (BL):  Einzelunterschrift 
(je nach Sachgeschäft)  

 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 
 
1. Der Erweiterung der Unterschriftenregelung gemäss Antrag wird zugestimmt. 
2. Die Anpassungen werden der Firma Federas Beratung AG mitgeteilt, damit sie diese bei der Revision 

der Geschäftsordnung implementieren können. Federas Beratung AG wird gebeten, das Thema 
Ressortbeschlüsse mit einem Vorschlag zu Händen der SPF zu bearbeiten. 

 
Mitteilung durch Protokollauszug an: 
a) Michael Brugger und Caroline Cada, Federas Beratung AG 
b) Irène Fuchs, Leiterin Schulverwaltung 
c) Akten 
 
 
 
Jahresplanung SJ 2025-26; Termine SPF-Sitzungen und Gemeindeversammlungen 

 
Die Leiterin Schulverwaltung hat eine Jahres- und Terminplanung für das Schuljahr 2025-26 vorbereitet. 
Die Termine und Zeiten wurden analog dem letzten Schuljahr angepasst: 
 
Termine Schulpflegesitzungen Schuljahr 2025-26, Beginn 18:00 Uhr 

1. Schulpflegesitzung Di 26. August 2025 

2. Schulpflegesitzung Di 23. September 2025 

3. Schulpflegesitzung Di 04. November 2025 

4. Schulpflegesitzung Di 02. Dezember 2025 

5. Schulpflegesitzung Di 13. Januar 2026 

6. Schulpflegesitzung Di 10. Februar 2026 

7. Schulpflegesitzung Di 17. März 2026 

8. Schulpflegesitzung Di 14. April 2026 

9. Schulpflegesitzung Di 19. Mai 2026 

10. Schulpflegesitzung Di 16. Juni 2026 

11. Schulpflegesitzung Di 07. Juli 2026 

 
 
Termine Schulgemeindeversammlungen Schuljahr 2025-26, Beginn 19 Uhr 

Gemeindeversammlung 
Genehmigung Budget 

Do 04. Dezember 2025 

Gemeindeversammlung 
Genehmigung Rechnung 

Do 04. Juni 2026 
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Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 
1. Die vorgeschlagenen Termine und Zeiten für die Schulpflegesitzungen werden beschlossen mit 

folgenden Änderungen:  
Sitzungen Nr. 4 und 5 werden angepasst, neu: Nr. 4: 16.12.2025, Nr. 5: 27.01.2026.  
Sitzung Nr. 6, 10.02.2026, wird ersatzlos gestrichen. 

2. Die LSV erstellt und verteilt einen neuen Sitzungsplan für das SJ 2025-26. 
3. Die vorgeschlagenen Termine und Zeiten für die Gemeindeversammlungen werden beschlossen. 
4. Die Schulverwaltung wird beauftragt, die Daten der Gemeindeversammlungen in geeigneter Form auf 

der Webseite zu publizieren. 
5. Die Schulverwaltung informiert die Gemeinden und Primarschulgemeinden Stallikon, Wettswil und 

Bonstetten über die Termine der Gemeindeversammlungen. 

6. Die SL und SV wird beauftragt, sämtliche anderen Sitzungen zeitlich abzustimmen. 

Mitteilung durch Protokollauszug: 

a) Schulpflege, Schulleitung, Schulverwaltung 
b) Schulverwaltungen der Primarschulen und Gemeindeverwaltungen Stallikon, Wettswil und Bonstetten 
c) Akten 
 
 
 
BEHÖRDEN, SCHULPFLEGE, SCHULGEMEINDE B1  
Schulpflege B1.09  
Geschäftsführung, Kompetenzen, Schulbesuche B1.09.02  

 
Traktandenliste und Terminplan Gemeindeversammlung vom 
05. Juni 2025 

 
Ausgangslage 
An der Gemeindeversammlung vom 05.Juni 2025 sind folgende Sachgeschäfte geplant: 
 

1. Genehmigung Jahresrechnung 2024 
2. Informationen aus der Schule 

 
Die amtliche Publikation wird am 07. Mai 2025 im Anzeiger Affoltern erscheinen. Die Aktenauflage für 
Stimmbürger und Stimmbürgerinnen beginnt ab 16.Mai 2025; zudem werden die Unterlagen auf der 
Website veröffentlicht und an die interessierten Stimmbürger und Stimmbürgerinnen verschickt. 
 
 
Erwägungen 
Der Beleuchtende Bericht (Weisungsbroschüre) kann bei den Gemeinden und der Schulverwaltung der 
Sekundarschule Bonstetten bezogen werden oder wird auf Anfrage zugestellt. Die Unterlagen stehen zum 
gleichen Zeitpunkt ebenfalls auf der Webseite www.sek-bonstetten.ch zum Download bereit. 
 
Rechtliches 
Die Ankündigung der Versammlung (amtliche Publikation) erfolgt gemäss §18 Abs. 2 GG mindestens vier 
Wochen vorher. Die Anträge und Akten liegen gemäss §64 Abs. 2 GRP mindestens zwei Wochen vor der 
Gemeindeversammlung auf. Die Aktenauflage erfolgt in der Schulverwaltung der Sekundarschule 
Bonstetten sowie den Gemeindekanzleien der Kreisgemeinden während der Bürozeiten. 
 
Die Stimmberechtigung richtet sich nach dem Gemeindegesetz sowie dem Gesetz über die politischen 
Rechte (GPR) vom 1. September 2003. 
 
Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes sind der Sekundarschulpflege spätestens 10 Arbeitstage vor 
der Gemeindeversammlung schriftlich einzureichen. 
 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 
1. Die Traktandenliste der Gemeindeversammlung vom 05. Juni 2025 wird gemäss obiger Auflistung 

genehmigt. 

http://www.sek-bonstetten.ch/
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2. Die zuständigen Ressortverantwortlichen haben den Antrag und die Unterlagen für die 
Weisungsbroschüre bis am 21. März 2025 der Schulverwaltung abzugeben. 

3. Die Schulverwaltung wird beauftragt die Weisungsbroschüre auszuarbeiten und bis 10. April 2025 der 
Schulpflege zur Genehmigung (Gut zum Druck) vorzulegen sowie alle organisatorischen Arbeiten zur 
Durchführung der Gemeindeversammlung gemäss Terminplan zu erledigen. 

 
Mitteilung durch Protokollauszug an: 
a) Bezirksrat Affoltern, Im Grund 15, Postfach, 8910 Affoltern a. A. 
b) Christian Gräub, RPK Wettswil, Heissächerstrasse 29, 8907 Wettswil a.A. 
c) Akten 
 
 
 
Veröffentlichung der Schulpflegebeschlüsse 

 
Ausgangslage 
Laut Gemeindegesetz (GG) sind die Gemeinden verpflichtet ihr geltendes Recht in der Rechtssammlung 
zu veröffentlichen (GG §7, Abs. 2). Ebenfalls im Gemeindegesetz geregelt ist die Publikation GG §7 Abs. 
1: Erlasse, allgemeinverbindliche Beschlüsse und Wahlergebnisse werden veröffentlicht.  
 
Zwar ist die Rechtssammlung ist auf unserer Homepage publiziert. Was nicht publiziert wird, sind 
Schulpflegebeschlüsse. Nach den erledigten Geschäften und den Kenntnisnahmen berät die Schulpflege 
jeweils über die Informationen. Es wird entschieden, welche Informationen intern den Lehrpersonen per 
Wochenmail und persönlich an der Schulkonferenz kommuniziert werden. Ausserdem wird beraten, ob 
und welche Informationen der Öffentlichkeit über einen Bericht im Affolter Anzeiger zugänglich gemacht 
werden. In den letzten knapp zwei Jahren wurde kaum aus der Schulpflege gegen aussen kommuniziert. 
Die aktuelle Handhabung und Information sämtlicher an der Schule beteiligten Interessensgruppen 
geschieht heute unsystematisch und folgt zu wenig dem Öffentlichkeitsprinzip. 
 
Erwägungen 
Die unsystematische Abwägung und minimalistische Kommunikation soll ersetzt werden durch 
transparente Behördentätigkeit und Geschäftsführung. Regelmässige Kommunikation ist 
vertrauensfördernd. Zusätzlich zu den rechtlichen Grundlagen im Gemeindegesetz, regelt das IDG 
(Gesetz über die Information und den Datenschutz) die Informationspflicht und die Absichtserklärung der 
Schulpflege findet im Kommunikationskonzept, Kapitel 3.2.  
 
Beschlüsse sollen systematisch öffentlich zugänglich gemacht werden. Damit wird das 
Öffentlichkeitsprinzip aktiv und den heutigen, gesellschaftlichen Gegebenheiten entsprechend gelebt. 
Das Publikationsorgan ist die Schulwebseite, analog folgender Gemeinden: Neftenbach: 
https://www.neftenbach.ch/grbeschluesse, Dietlikon: https://www.dietlikon.ch/politik-
verwaltung/verwaltung/publikationen/beschluesse.html/184, Rüti: https://www.rueti.ch/politik-
verwaltung/gemeinderat/gemeinderatsbeschluesse.html/248, Adliswil: 
https://www.adliswil.ch/politikinformationen  
 
Für die Umsetzung soll als letzter Beschlusspunkt erwähnt werden, ob der Beschluss öffentlich oder nicht 
öffentlich ist. Der Entscheid über die Veröffentlichung fällt unter IDG §23 Abs. 3. Die öffentlichen 
Beschlüsse sind spätestens eine Woche nach der Sitzung im Internet zu publizieren. Dieser Beschluss 
soll rückwirkend umgesetzt werden und die Beschlüsse aus dem Anhang publiziert werden. 
 
Rechtliches 
GG §7, Abs. 2., IDG  
 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst auf Antrag der Präsidentin: 

1. Die Schulpflege ist einverstanden, Beschlüsse unter Berücksichtigung des IDG auf der Webseite zu 
veröffentlichen. 

2. Künftig soll bei jedem Antrag festgehalten werden, ob der Beschluss öffentlich publiziert wird. 

3. Die Beschlüsse aus dem separaten Anhang rückwirkend zu publizieren.  

https://www.neftenbach.ch/grbeschluesse
https://www.dietlikon.ch/politik-verwaltung/verwaltung/publikationen/beschluesse.html/184
https://www.dietlikon.ch/politik-verwaltung/verwaltung/publikationen/beschluesse.html/184
https://www.rueti.ch/politik-verwaltung/gemeinderat/gemeinderatsbeschluesse.html/248
https://www.rueti.ch/politik-verwaltung/gemeinderat/gemeinderatsbeschluesse.html/248
https://www.adliswil.ch/politikinformationen
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4. Die Schulverwaltung wird beauftragt, an der nächsten SPF-Sitzung ein Kurz-Protokoll für die 
Veröffentlichung vorzulegen und die Publikationen auf der Webseite einzurichten, sowie die 
Beschlüsse aus dem separaten Anhang rückwirkend zu publizieren. 

5. Dieser Beschluss ist öffentlich. 

 

Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Akten 

 
 
 
 
Schulsozialarbeit – Tarifanpassung - Leistungsvereinbarung AJB, gültig ab 01. Januar 2026 

 
Ausgangslage 
Am 28. November 2024 informiert das Amt für Jugend und Berufsberatung fortan AJB über eine 
bevorstehende Tarifanpassung für 2026. Am 6. Februar 2025 hat das AJB die neue Leistungsvereinbarung 
gültig ab dem 1. Januar 2026 zugestellt. 
 
Sachverhalt 
1. Die Tarifanpassung beinhaltet die aufgelaufene Teuerung sowie die Berücksichtigung der Aufwände 

für die personelle und fachliche Führung, Rekrutierung der SSA-Mitarbeitenden und für unterstützende 
Dienste (Rechtsdienst- Finanzen, HR).  

2. Die Gesamtkosten für die neue Leistungsvereinbarung SSA-Grundangebot betragen jährlich CHF 
191‘400.00 im Vergleich mit aktuell Modul A-1 CHF 172‘700.00 (knapp 11%). Das Leistungsangebot 
bleibt gleich. 

3. Das AJB begründet die Anpassung wie folgt: 
- Zusätzliche Aufgaben, die Intensität und Komplexität der individuellen Belastungssituationen ist 

erhöht, daher Anstieg der SSA-Leistungen. 
- Die Beiträge der Gemeinden sollten gemäss Kinder- und Jugendhilfegesetz kostendeckend sein, 

da Schulsozialarbeit eine kommunale Aufgabe ist. 
- Die Tarife wurden seit 2012 nicht mehr angepasst, jedoch sind die Kosten gestiegen. 

4. Die angepasste Leistungsvereinbarung muss bis zum 30. Juni 2025 unterzeichnet werden, bestehende 
Leistungsvereinbarungen sind bis 31. Mai 2025 kündbar. 

 
Erwägung 
Die Schulpflege hat folgende Varianten zur Entscheidung: 

a. Die aktuelle Leistungsvereinbarung wird bis zum 31. Mai 2025 gekündigt, was zur Folge hat, 
dass die Schulpflege zwei Schulsozialarbeiterinnen kommunal per 1. Januar 2026 engagieren 
muss, diese entweder selbst führt oder doch noch Leistungen für die Führung vom AJB 
bezieht. 

b. Die Schulpflege bewilligt die Tarifanpassung und unterzeichnet die Leistungsvereinbarung. 
c. Eine Diskussion mit dem AJB über Preise ist kaum zielführend, da das AJB ihre 

Tarifanpassung über die Vorschriften des Kinder- und Jugendhilfegesetzes legitimiert. 
 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 
1. Die neue Leistungsvereinbarung mit dem AJB samt Tarifanpassung mit den Gesamtkosten von CHF 

191‘400/Jahr wird bewilligt und unterzeichnet. 
 
Mitteilung durch Protokollauszug an: 
a) Patrick Gäumann, Leiter Regionalstelle Schulsozialarbeit, AJB, Geschäftsstelle Bezirk Affoltern, Im 

Winkel 2, 8910 Affoltern a. A. 
b) Christian Stauffacher, Geschäftsführer AJB, Bahnhofstrasse 6, 8810 Horgen 
c) Marianne Wolfsgruber, Ressort Schülerbelange und Sonderpädagogik 
d) Akten 
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Fassadenreinigung und Schadensbeurteilung Trakt A und B – Verschiebung der Sanierung 
gemäss Offerte Da Rugna 

 
Ausgangslage 
Die Fassade des Schulhauses Trakt A und B, weist sichtbare Verschmutzungen auf. Ursprünglich war 
eine umfassende Sanierung der Fassade (inklusive Anstrich) gemäss der Offerte der Firma Da Rugna 
Maler GmbH vorgesehen. In der letzten Baukommissionssitzung-Sitzung wurde jedoch besprochen, dass 
zunächst eine fachgerechte Fassadenreinigung erfolgen soll. Ziel ist es, durch die Reinigung eventuelle 
Beschädigungen der Bausubstanz sichtbar zu machen, um daraufhin punktuelle Reparaturen gezielt 
durchzuführen. Der vollständige Anstrich wird erst zu einem späteren Zeitpunkt in Angriff genommen. 
 
Erwägungen 
Eine gründliche Fassadenreinigung ermöglicht die genaue Beurteilung des Fassadenzustandes, wodurch 
etwaige Schäden erkennbar und zielgerichtet repariert werden können. Die Reinigung erfolgt gemäss der 
Offerte der Riillo GmbH. Durch die initiale Reinigung und anschliessende Beurteilung werden unnötige 
umfassende Sanierungsmassnahmen vermieden und eine wirtschaftliche Instandhaltung sichergestellt. 
 
Kosten 
Diese Offerte der Firma Riillo GmbH umfasst: 

• Reinigung der Fassade mittels Hochdruckreiniger (ca. 1.800 m²) 

• Reinigung der Dachrinnen 

• Gesamtkosten (inkl. MwSt.): CHF 7’350.80  

 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 

1. Die Beauftragung der Fassadenreinigung der Firma Riillo GmbH wird bewilligt. 

2. Die nicht budgetierten einmaligen Kosten von CHF 7'350.80 sind dem Konto 2170.3144.00 zu 

belasten. 

3. Im Anschluss an die Reinigung wird eine detaillierte Schadensbeurteilung der Fassade vorgenommen. 

4. Auf Basis der Ergebnisse erfolgen punktuelle Reparaturen der identifizierten Schäden. 

5. Eine umfassende Sanierung der Fassade, insbesondere ein Anstrich, wird bis auf Weiteres 

verschoben. 

Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Timur Wirth, Betriebsleiter 
b) Lutz Eichelkraut, Ressortvorsteher Infrastruktur 
c) Denise Bäumler, Schulverwaltung  
d) Akten 

 
 
 
Rasenpflege Abo Spielwiese 

 
Ausgangslage 
Im Rahmen der routinemässigen Überprüfung und Optimierung der Pflege unserer Schulspielwiese 
wurden verschiedene Offerten eingeholt, um die bestmögliche Betreuung sicherzustellen. Ziel war es, 
einen Anbieter zu identifizieren, der neben einem attraktiven Preis-Leistungs-Verhältnis auch in der Lage 
ist, eine nachhaltige und qualitativ hochwertige Pflege zu gewährleisten. 
 
Dabei wurden Angebote von drei Unternehmen verglichen: 
 

• Gartenwelten Reichenbach 

• Göldi Gartenbau 

• Trüb für Grün AG 
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Das Angebot von Gartenwelten Reichenbach überzeugt durch einen sehr wettbewerbsfähigen Preis 
sowie durch die bereits bestehende, erfolgreiche Partnerschaft im Bereich Baumschnitt. Darüber hinaus 
werden die wiederkehrenden Kosten als Kostendach betrachtet, wobei die Abrechnung der tatsächlich 
erbrachten Leistungen aufwandsbezogen erfolgt. Diese Flexibilität und Transparenz in der 
Kostenkontrolle bieten langfristige Planungssicherheit und ermöglichen es, den Pflegeaufwand 
passgenau an die Bedürfnisse unserer Spielwiesen anzupassen. 
 
Offertenvergleich: 
 
Gartenwelten Reichenbach 

 

• Leistungsumfang: Vertikutieren, Düngen und Unkrautbekämpfung der Spielwiese (2500 m²) 

• Preis: CHF 3’787.20 (inkl. 8.10% MWST) 

• Besonderheiten: Sehr kosteneffizient, bereits etablierter Partner im Bereich Baumschnitt, flexible, 
aufwandsbezogene Abrechnung 

 
Göldi Gartenbau 

 

• Leistungsumfang: Ähnliche Leistungen im Bereich Rasenpflege 

• Preis: CHF 4'050.50 (exkl. 8.10% MWST) 

• Besonderheiten: Alternative, jedoch ohne den Mehrwert der bestehenden Synergien und 

Kosteneffizienz von Gartenwelten Reichenbach 

 
Trüb für Grün AG 

 

• Leistungsumfang: Sportrasenregeneration inklusive ergänzender Massnahmen (z. B. Installation, 

Aerifizieren, Sanden, Belüften) für eine 3000 m² Spielwiese 

• Preis: CHF 7’183.50 (inkl. 8.10% MWST) 

• Besonderheiten: Umfangreicher Leistungsansatz, jedoch zu einem deutlich höheren Preis 

Erwägungen 
Das Angebot von Gartenwelten Reichenbach bietet den besten Kompromiss zwischen Kosten, 
Leistungsumfang und Flexibilität. 
Die bereits bestehende Partnerschaft und die transparente, aufwandsbezogene Abrechnung ermöglichen 
eine passgenaue Anpassung an den tatsächlichen Pflegebedarf. 
Im Vergleich zu den anderen Angeboten zeigt sich, dass sowohl Göldi Gartenbau als auch Trüb für Grün 
AG in Bezug auf Preis-Leistung weniger attraktiv sind. 
 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 

1. Den Auftrag für das Rasenpflege-Abo an Gartenwelten Reichenbach zu vergeben. 

2. Die wiederkehrenden nicht budgetierten Kosten von CHF 3’787.20 (inkl. 8.10% MWST) sind dem 

Konto 2170.3140.00 zu belasten. 

3. Die Betriebsleitung wird beauftragt den Betrag von CHF 3’787.20 im Budget 2026 als 

wiederkehrendes Kostendach aufzunehmen. 

Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Timur Wirth, Betriebsleiter 
b) Lutz Eichelkraut, Ressortvorsteher Infrastruktur 
c) Denise Bäumler, Schulverwaltung  
d) Akten 
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Rasenpflege Abo Sportrasen Sportzentrum Schachen 
 
Ausgangslage 
Im Rahmen der routinemässigen Überprüfung und Optimierung der Pflege unseres Sportrasens im 
Sportzentrum Schachen wurden verschiedene Offerten eingeholt. Um eine qualitativ hochwertige 
Regeneration und nachhaltige Pflege des Sportrasens zu gewährleisten, wurden mehrere Offerten 
eingeholt. Ziel war es, den Anbieter mit dem optimalen Preis-Leistungs-Verhältnis und der nötigen 
Fachkompetenz auszuwählen.  
 
Dabei wurden folgende Angebote verglichen: 
 

• Gartenwelten Reichenbach 

• Trüb für Grün AG 

• Göldi Garbenbau AG 
 

Offertenvergleich: 
 
Gartenwelten Reichenbach 

• Leistungsumfang: Verticutieren, Düngen und Unkrautbekämpfung des Sportrasens (2500 m²) 

• Preis: CHF 5’858.90 (inkl. 8.10% MWST) 

• Besonderheiten: Hohe Kosteneffizienz, bewährte Partnerschaft und zielgerichtete Ausrichtung auf 

Sportrasenregeneration 

Trüb für Grün AG 

• Leistungsumfang: Umfassende Sportrasenregeneration inklusive Zusatzleistungen (z. B. Installation, 

Aerifizieren, Sanden, Belüften) für 2500 m² 

• Preis: CHF 6’580.15 (inkl. 8.10% MWST) 

• Besonderheiten: Umfangreicher Leistungsansatz, jedoch mit deutlich höheren Kosten 

Göldi Gartenbau AG 

• Leistungsumfang: Angebot zum Jahresunterhalt eines Fussballplatzes mit integrierten 

Pflegemaßnahmen, das auch sportrasenspezifische Leistungen umfasst 

• Preis: CHF 8736.45 (inkl. 8.10% MWST) 

• Besonderheiten: Allgemeiner Unterhalt, weniger spezifisch auf die einmalige Regeneration im 

Rahmen des Selbstbauprojekts ausgerichtet 

Erwägungen 
 

• Der Sportrasen im Sportzentrum Schachen stellt einen zentralen Bestandteil des Sportzentrums dar 
und muss den hohen Anforderungen an Spielbetrieb und Belastbarkeit gerecht werden. 

• Gartenwelten Reichenbach bietet mit seinem zielgerichteten Angebot das beste Preis-Leistungs-
Verhältnis und verfügt über eine nachgewiesene Erfolgsbilanz bei ähnlichen Projekten. 

• Das Angebot von Trüb für Grün AG umfasst zwar einen breiteren Leistungsumfang, ist jedoch 
kostenintensiver. 

• Das Angebot von Gödli Gartenbau AG deckt den allgemeinen Jahresunterhalt ab, ist aber weniger 
spezifisch auf die aktuellen Anforderungen der Sportrasenregeneration zugeschnitten. 

• Wichtig: Die Kosten für die Sportrasenregeneration sind jährlich wiederkehrend und werden als 
Kostendach betrachtet; die Abrechnung erfolgt nach dem tatsächlich erbrachten, effektiven Aufwand. 

 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 

1. Den Auftrag für das Rasenpflege-Abo an Gartenwelten Reichenbach zu vergeben. 

2. Die wiederkehrenden nicht budgetierten Kosten von CHF 5’858.90 (inkl. 8.10% MWST) sind dem 

Konto 2170.3140.00 zu belasten. 
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3. Die Betriebsleitung wird beauftragt den Betrag von CHF 5’858.90 im Budget 2026 als 

wiederkehrendes Kostendach aufzunehmen. 

Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Timur Wirth, Betriebsleiter 
b) Lutz Eichelkraut, Ressortvorsteher Infrastruktur 
c) Denise Bäumler, Schulverwaltung  
d) Akten 

 
 
Grundreinigung des Sportzentrums Schachen in den Sommerferien 2025 

 
Ausgangslage 
Zur optimalen Vorbereitung auf das neue Schuljahr 2025/26 ist es notwendig, das Sportzentrum 
Schachen einer umfassenden Grundreinigung zu unterziehen. Die Durchführung der Reinigungsarbeiten 
in den Sommerferien bietet ein ideales Zeitfenster, da in dieser Zeit der reguläre Schulbetrieb ruht und 
somit eine intensive Reinigung möglich ist. Zur Umsetzung dieser Massnahme wurde die Offerte der 
Riilloo GmbH eingeholt, die auf einer Besichtigung vor Ort basiert und den gesamten erforderlichen 
Reinigungsumfang abdeckt. Die Vergabe erfolgt aufgrund der bestehenden Partnerschaft, die 
insbesondere eine Sonderreinigung im Sportzentrum sowie die Grundreinigung der Schulhaus-Trakte 
umfasst. 
 
Offerteninhalt: 
 
Anbieter: Riillo GmbH, Zürcherstrasse 68, 8800 Thalwil 
 
Leistungsumfang: 

• Grundreinigung des Sportzentrums Schachen gemäss der beiliegenden Reinigungsliste (u. a. 

Reinigung von Fenstern, Sanitärbereichen, Böden, Technik- und Lagerräumen, Turnhalle sowie 

Eingangsbereichen) 

Preis: 

• Zwischentotal: CHF 6’840.00 

• MwSt. (8.10%): CHF 554.05 

• Gesamttotal: CHF 7’394.05 

Erwägungen 
Die Grundreinigung des Sportzentrums Schachen stellt eine wesentliche Voraussetzung für einen 
reibungslosen Start ins neue Schuljahr dar. Das Angebot der Riillo GmbH umfasst alle erforderlichen 
Leistungen und basiert auf einer realistischen Kalkulation durch eine Besichtigung vor Ort. 
 
 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 

1. Den Auftrag zur Grundreinigung des Sportzentrums (SPZ) in den Sommerferien 2025 an die Riillo 

GmbH zu vergeben. 

2. Die einmaligen nicht budgetierten Kosten von CHF 7'394.05 (inkl. 8.10% MwST) sind dem Konto 

2170.3130.00 zu belasten. 

 

Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Timur Wirth, Betriebsleiter 
b) Lutz Eichelkraut, Ressortvorsteher Infrastruktur 
c) Denise Bäumler, Schulverwaltung  
d) Akten 
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Anpassung des Service-Abonnements der Lüftungsanlagen 
 
Ausgangslage 
Die Firma Marti Air AG hat beide Lüftungsanlagen in Trakt A+B sowie in der Turnhalle S2 erstellt. Für die 
Lüftungsanlagen in Trakt A+B besteht bereits ein Service-Abonnement, während die Wartung der 
Lüftungsanlage in der Turnhalle S2 bisher auf Regie erfolgt ist. Um eine einheitliche und planbare 
Wartung sicherzustellen, soll nun auch für die Turnhalle S2 ein jährliches Service-Abonnement eingeführt 
werden. 
 
Aktuell besteht ein Servicevertrag mit der Firma Marti Air AG für folgende Wartungsleistungen: 

• Zu- und Abluftanlage Schulküche 1 (im Sommer 2024 angepasst) 

• Zu- und Abluftanlage Schulküche 2 

• Zu- und Abluftanlage Keller 
o Jährlich für CHF 1'383.00 (inkl. MwSt.) 

• Zu- und Abluftanlage Turnhalle S2 und Garderoben (bisher auf Regie erledigt, soll nun in ein 
Service-Abonnement überführt werden) 

o Jährlich für CHF 1'146.00 (inkl. MwSt.) 
 

Zusätzlich werden Störungs- und Reparaturarbeiten gemäss den Regiepreisen des Suissetec-
Verbands verrechnet. Die aktuellen Stundensätze belaufen sich auf: 

• Servicetechniker: CHF 142.69 / Std. (inkl. MwSt.) 

• Spezialist für Regelungen / Kälteanlagen: CHF 159.99 / Std. (inkl. MwSt.) 

• Fahrzeugpauschale: CHF 43.24 / Einsatz (inkl. MwSt.) 
 
Erwägungen 
Nach Überprüfung der Betriebszustände und Wartungsanforderungen wird folgende Anpassung 
beantragt: 
 

1. Beibehaltung der jährlichen Wartungsfrequenz: Die bisherigen jährlichen Wartungsintervalle 
bleiben bestehen. 

2. Überführung der Wartung der Lüftungsanlage der Turnhalle S2 in ein Service-Abonnement. Die 
bisherige Regiewartung soll durch einen festen Wartungsvertrag mit Marti Air AG ersetzt werden. 
 

Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 

1. Die Anpassung des Service-Abonnements mit der Firma Marti Air AG, die bestehenden 

Wartungsleistungen mit der Turnhalle S2 und Garderoben zu ergänzen, wird bewilligt. 

2. Die zusätzlichen Abonnementskosten von CHF 1'146.00 (inkl. MwSt.) werden bewilligt. 

3. Die wiederkehrenden nicht budgetierten Kosten werden dem Konto 2170.3144.00 belastet. 

4. Die Betriebsleitung wird beauftragt den Betrag von CHF 1'146.00 im Budget 2026 als wiederkehrende 

Kosten aufzunehmen. 

Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Timur Wirth, Betriebsleiter 
b) Lutz Eichelkraut, Ressortvorsteher Infrastruktur 
c) Denise Bäumler, Schulverwaltung  
d) Akten 

 
 
 
Jahresservice an Gartenunterhaltsmaschinen 

 
Ausgangslage 
Die Sekundarschule Bonstetten nutzt verschiedene Gartenunterhaltsmaschinen zur Pflege der Schul- 
und Aussenanlagen. Um deren langfristige Funktionsfähigkeit und Sicherheit zu gewährleisten, ist ein 
regelmässiger Service erforderlich. Es wurden Angebote von Altorfer AG und Nicollier Landmaschinen 
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AG eingeholt. Nach Prüfung der Offerten hat sich herausgestellt, dass das Angebot der Altorfer AG 
umfassender ist und besser auf die Bedürfnisse der Schule eingeht, zur Pflege der Schul- und 
Aussenanlagen. Um deren langfristige Funktionsfähigkeit und Sicherheit zu gewährleisten, ist ein 
regelmässiger Service erforderlich. Die Altorfer AG, ein erfahrener Anbieter für Motorgeräte und 
Kommunaltechnik, hat ein Angebot für den Jahresservice der Maschinen unterbreitet. 
 
Erwägungen 
 

• Die Altorfer AG hat zahlreiche Referenzen im öffentlichen Bereich, darunter Gemeinden, Schulen 
und städtische Einrichtungen. 
 

• Die Firma Altorfer AG hat eine langjährige Erfahrung im Bereich Wartung und Reparatur von 
Motorgeräten. 

 

• Im Vergleich zur Offerte der Nicollier Landmaschinen AG ist das Angebot der Altorfer AG 
vollständiger und umfasst einen ganzheitlichen Service inklusive Transport. 

 

• Das Angebot umfasst einen geschätzten Jahresservice für die vorhandenen 
Gartenunterhaltsmaschinen sowie Transportkosten für Grossmaschinen. 

 

• Eine regelmässige Wartung stellt sicher, dass die Maschinen betriebsbereit und sicher nutzbar 
bleiben, was den langfristigen Werterhalt unterstützt. 

 

• Der Netto-Betrag für die Wartung beträgt CHF 11'766.70 inkl. MwSt. 
 
 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 

1. Die Beauftragung der Altorfer AG mit der Durchführung des Jahresservices für die 

Gartenunterhaltsmaschinen zum Kostendach von CHF 11'766.70 inkl. MwSt., wobei der effektive 

Aufwand verrechnet wird, wird bewilligt. 

2. Die budgetierten und wiederkehrenden Kosten werden dem Konto 2170.3151.00 belastet.  

Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Timur Wirth, Betriebsleiter 
b) Lutz Eichelkraut, Ressortvorsteher Infrastruktur 
c) Denise Bäumler, Schulverwaltung  
d) Akten 

 
 
 
Beleuchtung Lift Sportzentrum 

 
Ausgangslage 
Die bestehende Beleuchtung in den Liften des Sportzentrums entspricht nicht mehr den aktuellen 
Vorschriften. Die geltenden Lift-Richtlinien untersagen die Verwendung von FL-Beleuchtung im 
Liftschacht. Gemäss den Vorgaben der Suva muss der Liftschacht eine ausreichende Beleuchtung für 
Wartungs- und Inspektionsarbeiten bieten. Zudem unterliegt die Notbeleuchtung in der Kabine speziellen 
Sicherheitsvorschriften der europäischen Norm SNEL (SIA-Norm 370.080), die unzureichende 
Notbeleuchtung als sicherheitskritisches Problem definiert. 
Die Umrüstung auf LED ist notwendig, da moderne LED-Systeme diesen Vorschriften entsprechen, 
energieeffizienter sind und eine längere Lebensdauer bieten. 
 
Erwägungen 
 

• AS-Aufzüge als Wartungsfirma setzt gesetzliche Anforderungen und eigene Richtlinien um, wodurch 
eine Zweitofferte nicht sinnvoll ist. 
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• Die Modernisierung der Liftbeleuchtung fällt nicht unter das Wartungsabo, da es sich um eine 
technische Anpassung aufgrund gesetzlicher Vorschriften handelt. 

 

• Die Offerte von AS-Aufzüge umfasst ein neues LED-Vorschaltgerät, eine 12V LED-Leuchte sowie 
die Schachtbeleuchtung für insgesamt CHF 2'804.20 (exkl. MwSt.). 

 

• Die Preisbindung der Offerte gilt für 30 Tage, weshalb eine rasche Entscheidung erforderlich ist. 
 
Beschluss 
Die Sekundarschulpflege beschliesst: 

1. Die Umrüstung der Liftbeleuchtung auf LED gemäß Offerte von AS-Aufzüge wird genehmigt. 

2. Die Kosten von CHF 2'804.20 (exkl. MwSt.) werden dem Konto 2170.3144.00 belastet und 

genehmigt. 

 

Mitteilung durch Protokollauszug an: 

a) Timur Wirth, Betriebsleiter 
b) Lutz Eichelkraut, Ressortvorsteher Infrastruktur 
c) Denise Bäumler, Schulverwaltung  
d) Akten 

 
 
 
 
Anschlusslösungen 3. Klass-SuS, Stand 04.03.2025 

 
Maria informiert über den Stand der Anschlusslösungen der aktuellen 3. Klass-SuS.  
 
 
 
Schülerzahlen 

 
Per 03.03.2025 besuchen 401 SuS in 20 Klassen unsere Schule. Nach Klassen und Stufen aufgeteilt, zeigt 
sich folgende Statistik:  

Klassen (KL) KL SuS Stufe A Stufe B Stufe C 

1. Klassen 7 144 97 38 9 

2. Klassen 7 129 76 42 11 

3. Klassen 6 128 73 39 16 

TOTAL 20 401 246 119 36 

      
Mutationen      
Wegzug 1 SuS 

Zuzug 1 SuS 

Rückkehrer Gymi 2 SuS 

Rückkehrer Privat 1 SuS 
Rückkehrer 
Homeschooling 2 

 
Für die Richtigkeit 
 
Irène Fuchs 
 
Versand: 27.03.2025 


